
Titelblatt mit OW-Schadenbild

Fachtagung vom 5. Sept. 2007

Gefahrenkarte liegt vor – Was nun?

Seismische Mikrozonierung
Obwalden –

Berücksichtigung der 
Erdbebengefahr in Raumplanung und 

Baubewilligungsverfahren

Vortrag J. Hess, Forstingenieur, Abt. Naturgefahren AWR
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1.Zur Erdbebengefahr

2.Erdbebenrisiko in der (Inner-) Schweiz

3.Seismische Mikrozonierung

4.Umgang mit Erdbeben im Bauwesen

5.Was kostet erdbebensicheres Bauen?

6.Umsetzung im Kanton Obwalden

Vortrag J. Hess, Forstingenieur, Abt. Naturgefahren AWR



Primärschäden: z.B. Obwalden 1964 Primärschäden: z.B. Obwalden 1964



Stärke von Erdbeben

Sekundäre Ereignisse:  
Bodenverflüssigung 

Minderung der bodenmechanischen
Eigenschaften durch Erdbeben

Auswirkungen:
• Setzungen
• Verlust der Tragfähigkeit
• Rutschungen

Sekundäre Ereignisse: Felsstürze

Rawylhorn
30.05.1946
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Stärke von Erdbeben

Natürliche Risiken in der Schweiz

Source: Bundesamt für Bevölkerungsschutz (2003). Katarisk - Katastrophen und 
Notlagen in der Schweiz, eine Risikobeurteilung aus Sicht des 
Bevölkerungsschutzes. BABS. Bern, 83 pages.



heutiger Schaden eines
“Basler Erdbebens 1356”
:
Ca. 60 Mrd CHF

(BIP CH 389 Mrd. CHF)

Unwetterschäden
2005 in CH:
Ca. 2,5 Mrd CHF

Kosten von Naturkatastrophen in 
der Schweiz

Sturmschäden
“Lothar” 1999 in CH:
Ca. 1,8 Mrd CHF
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Baugrundklassen nach SIA 261

---_Aktive oder reaktivierbare Rutschungen F2

---
Strukturempfindliche und organische Ablagerungen (z. B. Torf, 

Seekreide) mit einer Mächtigkeit über 10 m.F1

---

Alluviale Oberflächenschicht der Baugrundklassen C oder D mit 
einer Mächtigkeit zwischen 5 und 30 m über einer steiferen 
Schicht der Baugrundklassen A oder B.E

< 70< 15150-300Ablagerungen von nichtkonsolidiertem Feinsand, Silt und Ton 
mit einer Mächtigkeit über 30 m.D

70-25015-50300-500
Ablagerungen von normal konsolidiertem und unzementiertem 

Kies und Sand und/oder Moränenmaterial mit einer 
Mächtigkeit über 30 m.

C

> 250> 50400-800
Ablagerungen von grossräumig zementiertem Kies und Sand 

und/oder vorbelastete Lockergesteine mit einer Mächtigkeit 
über 30 m.

B

--> 800

Harter Fels (z.B. Granit, Gneis, Quarzit, Kieselkalk, Kalk) oder
weicher Fels (z.B. Sandstein, Nagelfluh, Juramergel, 
Opalinuston) unter maximal 5 m LockergesteinsbedeckungA

Su [kPa]NSPTVs,30 [m/s]BeschreibungBaugrundklasse



Choix du type
de microzonage

Objet Région

CO I / II CO III

SIA 261 SIA 261Spectre spécifique
Microzonage

spectral

Indice faible Indice élevé

andere Kriterien andere Kriterien

Wahl der
Mikrozonierungsart

Objekt Region

BWK I / II BWK III

SIA 261 SIA 261spezifische Spektren

spektrale
Mikrozonierung

geringe Dichte hohe Dichte

http://www.bafu.admin.ch/publikationen/index.html?action=show_publ&lang
=de&id_thema=24&series=VU&nr_publ=7513



Szenario Mikrozonierung

Bauwerkbestand

Vulnerabilitätsfunktionen

Schäden

HAZUS: Erdbeben
Schadenbeurteilung

Gefährdung

Das Szenario Erdbeben 1601

PGA Contour
0.17  -  0.21
0.21  -  0.23
0.23  -  0.26
0.26  -  0.29
0.29  -  0.33

Horizontale 
Beschleunigung
auf Fels in g

Epizentrum : 18.9.1601

Magnitude :  6.2

Tiefe : 12 km

(g ist die Erdbeschleunigung)

Abminderung der Erschütterungen
auf Fels mit der Distanz

… + die Mikrozonierung

Source.shp

Soil Type
Harter Fels
Sehr steife Böden
Steife Böden
Weiche Böden

Baugrund

Einfluss der lokalen
Böden auf die
Erschütterungen
(Amplifikationseffekt)

gut

schlecht

… = die Gefährdung

PGA Contour
0.08  -  0.14
0.14  -  0.20
0.20  -  0.25
0.25  -  0.30
0.30  -  0.37

Source.shp
Horizontale Beschleunigung
an der Oberfläche, g

(g ist die Erdbeschleunigung)

Andere Parameter wie
z.B. die horizontale 
Geschwindigkeit
werden auch benutzt
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#· Source.shp

At Least Extensive
# 0.08 - 0.31
# 0.31 - 0.52
# 0.52 - 0.71
# 0.71 - 0.88
# 0.88 - 0.99

bis zu den Schäden
z.B. Wahrscheinlichkeit von Schäden ≥ erheblich (SG 3 oder 4)

0%   bis 30%
30% bis 50%
50% bis 70%
70% bis 90%
90% bis 100%

Probabilität von erheblicher
oder totaler Schaden

Die Gebäude auf weichen Böden in den Tälern sind
am meisten gefährdet (z.B. Stansstad, Ennetbürgen)
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SIA Norm 261

• Was ist abrufbar?
Karten der Baugrundklassen nach SIA 261
Historische Schadenbeben in der Schweiz
Erdbeben-Gefährdungszonen nach SIA
Merkblatt SIA 2018 (in Richtlinie Stufe 3)

• Für wen?
öffentlich; Ingenieure, Architekten und Behörden

• Wie?
Internet-Browser

• Wo?
http://www.bafu.admin.ch/naturgefahren/01915/index.html?lang
=de
http://www.bafu.admin.ch/naturgefahren/01923/01953/index.html
?lang=de

http://e-geo.camptocamp.com/erdbeben/index.html

Website BAFU
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Umsetzung in Raumplanung und im Baubewilligungsverfahren

Kanton Nidwalden
• Neubauten:

Nutzungs- und Sicherheitsvereinbarung 
als Bestandteil des Baugesuches

• Bestehende Bauten:
keine Massnahmen

• Kontrolle der öffentlichen Bauten

Umsetzung in Raumplanung und im Baubewilligungsverfahren
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Bestehende Bauwerke
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4.Umgang mit Erdbeben im Bauwesen
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6.Umsetzung im Kanton Obwalden

Vortrag J. Hess, Forstingenieur, Abt. Naturgefahren AWR

Umsetzung Kt. OW

Richtplantext (Fassung für die 1. Lesung im KR 
12.9.2006)

RPT. 94.
• Der Kanton erstellt im Interesse eines 

rationellen Mitteleinsatzes zur Abwehr 
von Gefahren einschliesslich der 
Gefahr von Erdbeben eine 
kantonsumfassende Übersicht der 
Schutzbauten, ihres Zustands und der 
Schutzdefizite.

Umsetzung Kt. OW
Richtplantext (Fassung für die 1. Lesung im KR 12.9.2006)

RPT. 95.
• Der Kanton erarbeitet eine Strategie zur 

Plafonierung und Reduktion der von 
Naturgefahren drohenden Risiken. Er 
beachtet dabei Prioritäten, die sich aus den 
vorhandenen Risiken und auf Grund der 
Effizienz risikomindernder Massnahmen
ergeben. Insbesondere stellt der Kanton die 
raumplanerische Risikoverminderungdurch
Umsetzung der Gefahrenkartierung in die 
Nutzungsplanung sicher.

• Beachtung der SIA-Normen (260-269 
„Einwirkung auf Tragwerke“) für private 
Vorhaben private Verantwortung

• Beachtung SIA Tragwerksnormen für öffentliche 
Bauten aller Bauwerksklassen für Kanton 
zwingend

• Für Gemeinden?
• Bestehende kantonale Gebäude der 

Bauwerksklasse III sollen überprüft werden 
(Polizeigebäude, Spital,…)

• Do. Gemeinden (Schulhäuser, 
Feuerwehrstützpunkte)? 

Umsetzung Kt. OW



Titelblatt mit OW-SchadenbildSeismische Mikrozonierung Obwalden –
Berücksichtigung der Erdbebengefahr in 

Raumplanung und Baubewilligungsverfahren

Danke für Ihre Aufmerksamkeit!

Vortrag J. Hess, Forstingenieur, Abt. Naturgefahren AWR

Unwetter August 2005Erdbeben

Erdbeben



Erdbeben


